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Gesamtansicht der PTT-Siedlung. Die Häuser sind so angeordnet, dass jedes genügend
Sonne und Garten hat. Angenehm fällt die schöne Ordnung der neuen Siedlung gegen-
über dem Häusergewirr links Im Hintergrund auf (Zens.-Nr. 9141, 12.11.43)

Rechts: Der bauleitende Archi-
tekt F.Michel bespricht mit einem
seiner Angestellten die Fertig-

Stellung der Anlage

Links: Besuch der Presse und
der offiziellen Vertreter

Links unten: Beim Bauen legte
man Wert darauf, die Verbunden-
heit des Hauses mit dem Garten
voll zu erreichen

(Photos E. Thierstein)

IL die vereinte Kraft zu erreichen vermag, hat die Baugenossenschaft PTT-
Personal, Bern, mit ihre Siedlung am Gurten bewiesen. Teilweise gezwungen durch
die Wohnungsknappheit, aber zum grössten Teil dem vielfachen Wunsche nach
einem eigenen Heim entsprechend, hat sich letztes Jahr ein Teil der Beamten
und Angestellten der PTT zu einer Genossenschaft zusammengeschlossen, um ge-
meinsam und auf genossenschaftlichem Wege für jeden ein eigenes Heim zu er-
stellen.

Ein längeres Suchen nach einem geeigneten Terrain führte die Genossenschaft
zu einem geeigneten Stück Land am Nordwesthang des Gurtens. Sie beauftragte
sodann Herrn Architekt Fritz Michel aus Köniz mit dem Studium des von ihr im
Herbst 1942 erworbenen Terrains und eines ihren Wünschen entsprechenden Bautyps.

Nach vielen mehr oder weniger schwierigen Verhandlungen, und in der Er-
kenntnis, dass das Bauen von Eigenheimen einem heutigen sozialen Bedürfnis ent-
spricht, fand die Baugenossenschaft die Unterstützung ihrer Generaldirektion und
über diese die weitere Unterstützung der eidg. Verwaltungen. So war es möglich,
dass im März 1943 mit dem Bauen der Siedlung begonnen werden konnte.

Begünstigt durch das wunderbare Wetter dieses Sommers und infolge einer
hervorragenden Organisation seitens der Bauleitung war es möglich, dass schon
auf 1. August 1943 die ersten Genossenschafter in ihr Heim einziehen konnten,
und bis Mitte Oktober waren sämtliche 26 Einfamilienhäuser, die mit einigen we-
nigen kleinen Abänderungen alle nach den gleichen Plänen erstellt wurden, zum
Einzug bereit.

Wer heute vom Gurtenbühl herkommend nach dem Schweizerhaus wandert,
wird sich an der gediegenen und schönen Siedlung erfreuen, und wir hoffen, dass
auch andere projektierte und zum Teil im Bau begriffene Siedlungen zu einem solch
guten Ende geführt werden können und sich so gut in die Landschaft einpassen
werden wie die Siedlung der Baugenossenschaft PTT-Personal am Gurten.
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^^^as
die vereinte Brskt zu erreicken vermag, bat die Bsugsnossensckakt Bll-

Bsrsonal, Lern, mit ikrs Siedlung am Ourten bewiesen, teilweise gezwungen durck
die IVobnungsknsppbeit, aber zum grössten l'eü dem vielkscken IVunscke nacb
einem eigenen Heim entsprsckend, bet sieb letztes lskr ein l'eü 6er Beamten
un6 Angestellten 6er Bl"? zu einer Osnossensebakt zussmmsngescklossen, um ge-
msinsam un6 aus gsnossenscbsktlicbem tVege kür jeden ein eigenes Beim zu er-
steilen.

Bin längeres Sueben nscb einem geeigneten terrain kükrte 6is Osnossensebakt
zu einem geeigneten Stück band am blordwsstbang 6es Ourtsns. Sie besuktrsgts
sc>6snn Berrn ^rckitekt Britz IVbebel sus Böniz mit 6em Ltu6ium 6ss von ikr im
Bsrbst 1942 erworbenen l'errains un6 eines ibren IVünseben sntspreckenden Bsut^ps.

black vielen mekr o6er weniger sckwierigsn Verksn6lungsn, un6 in 6er Br-
Kenntnis, 6sss 6ss Bauen von Bigenksimen einem ksutigsn sozialen Be6ürtnis ent-
spriekt, kan6 6ie Laugsnossensckskt 6is Unterstützung ibrer Osneraldirektion un6
über 6isse 6is weitere Unterstützung 6er ei6g. Verwaltungen. So war es möglieb,
6ass im IVlärz 1943 mit 6sm Bauen 6sr Lie6lung begonnen wsr6sn konnte.

Begünstigt 6urcb 6ss wun6erbare IVsttsr 6ieses Sommers un6 intolgs einer
Kervorragsn6sn Organisation seitens 6er Bauleitung war es möglicb, 6sss sckon
auk 1. August 1943 6ie ersten Osnosssnscbaktsr in ikr Beim einleben konnten,
un6 bis lVlitts Oktober waren sämtlieks 2S Binksmüienbäussr, 6ie mit einigen ws-
nigen kleinen Abänderungen alle nacb 6sn gleicken Blänen erstellt wurden, zum
Binzug bereit.

IVsr beute vom Ourtsnbübl ksrkommsnd nacb dem Scbwsizsrkaus wandert,
wird sieb an 6er gediegenen und sckönsn Siedlung erkrsusn, und wir kokten, dass
suck anders projektierte und zum l'eü im Bau begritksne Siedlungen zu einem solck
guten Bnds gekübrt werden können und sieb so gut in die Bsndscbakt einpassen
werden wie die Siedlung der Baugenossensckstt Bll-Bersonal am Ourten.
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